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Herren Kreisliga

SG Beenhausen : TTC 1953 Lüdersdorf III 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Pfaff macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die SG Beenhausen hat der TTC 1953 Lüdersdorf III am Samstag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga gesammelt. Bei der SG Beenhausen
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 15:31 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von der Rhein /
Beisheim beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hohmann / Rüger. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Schröder / Pfaff hatten Länger / Herbst nur im ersten Satz eine Chance. Es dauerte eine Weile, bis
Wolf / Schmidt ihr 3:2 gegen Balduf / Bomm unter Dach und Fach hatten. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Tobias Länger versäumte es im
Anschluss mit einem 4:11, 11:13, 11:8, 7:11 gegen Luca Pfaff, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Stephan Wolf und Timo Schröder sich
am Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Frank der Rhein
beim 9:11, 7:11, 11:7, 12:10, 8:11 gegen Marcel Hohmann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael
Beisheim die Begegnung gegen Michael Patan, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hubert Schmidt Carsten Balduf in fünf Sätzen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Thorsten Herbst bei seiner 1:3-Niederlage von Sven Rüger dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Tobias Länger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Timo Schröder. Da war
final wirklich nichts zu holen. Den Sieg von Luca Pfaff konnte Stephan Wolf im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Beenhausen am 25.02.2023 gegen den TTC
Landeck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.02.2023 gegen den TSV Jahn 1909
Weißenhasel II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Beenhausen

Doppel: Rhein / Beisheim 0:1, Länger / Herbst 0:1, Wolf / Schmidt 1:0 
Einzel: T. Länger 0:2, S. Wolf 0:2, F. Rhein 0:1, M. Beisheim 0:1, H. Schmidt 1:0, T. Herbst 0:1 

 TTC 1953 Lüdersdorf III
Doppel: Schröder / Pfaff 1:0, Hohmann / Rüger 1:0, Balduf / Bomm 0:1 
Einzel: T. Schröder 2:0, L. Pfaff 2:0, M. Patan 1:0, M. Hohmann 1:0, S. Rüger 1:0, C. Balduf 0:1


